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DIE EVANGELIEN VON JUDAS THOMAS UND  
MARIA MAGDALENA

EIN BERICHT

GESCHRIEBEN VON DEN JÜNGERN JESU DES CHRISTUS,

DES ERSTGEBORENEN IN DER FÜLLE DER ZEIT,

DEN BEWOHNERN DER ERDE DURCH DAS WIRKEN DER 
ENGEL IN DIESEN LETZTEN TAGEN OFFENBART 

Deshalb ist es eine Zusammenfassung der Aufzeichnungen der Ge-
neralversammlung der Kirche des Erstgeborenen in der Fülle der Zeit 
und auch der Heiligen des Herrn Jesus Christus im ersten Jahrhun-
dert in Ägypten, Indien und auf den Inseln des Westlichen Meeres, 
geschrieben durch den Weg des Gebots; und auch durch den Geist der 
Weissagung und der Offenbarung, geschrieben und versiegelt und ver-
borgen in Höhlen in der Wüste für den Herrn, damit sie nicht ver-
nichtet würden, um durch die Gabe und Kraft des Heiligen Geistes 
zu ihrer Auslegung hervorzukommen; um zur rechten Zeit durch die 
Heiden hervorzukommen.



Auch die Evangelien des Judas Thomas, des Zwillingsbruders unseres 
Herrn und Erlösers Jesus, des Christus, und der Maria Magdalena, der 
geliebten Gemahlin Jesu, des Christus, und Mutter der Kinder unseres 
Herrn, sind hierin enthalten, damit sie den Bewohnern der Erde in 
diesen letzten Tagen zeigen, welch große und wunderbare Dinge der 
Herr Jesus für unsere Vorfahren getan hat und noch für die Mensch-
heit vollbringen wird, und damit sie die Bündnisse des Herrn erken-
nen, dass sie nicht für immer verstoßen sind: Und auch, um alle zu 
überzeugen, dass Jesus der Christus ist, die Offenbarung des ewigen 
Gottes, der sich allen kundtut, die glauben und seinen heiligen Namen 
anrufen. Und nun, wenn es irgendeinen Fehler gibt, so ist er durch 
menschlichen Irrtum entstanden; darum verdammt nicht die Dinge 
Gottes, damit ihr am Richterstuhl Christi makellos gefunden werdet 
und euren Platz im Pleroma des himmlischen Lichts und in den para-
diesischen Welten ohne Ende findet.  

Von Raymond A. Keller, II, Ph. D., Autor und Inhaber, mit dem göttli-
chen Beistand der Seherin Annalee Skarin, Rev. Dr. Frank E. Stranges 
und vielen anderen Koryphäen der himmlischen Hierarchie, der Welt 
am Donnerstag, dem 26. August 2021 n. Chr. am Mount Shasta, Kali-
fornien, offenbart.
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Widmung

Widmung

Diese inspirierte Morgenstern-Version der Heiligen Texte des Thomas- 
und des Maria-Magdalena-Evangeliums ist den folgenden Erleuchte-
ten gewidmet, ohne deren Hilfe von beiden Seiten des Schleiers diese 
Arbeit nicht möglich gewesen wäre:

•	 Annalee Skarin (1899), mormonische Prophetin und übersetztes 
Wesen, jetzt bekannt als Lady Encara

•	 Dr. Tatiana H. Irvin (1970-2019), Nachfahrin von Annalee Ska-
rin, Intuitive, Metaphysikerin und Lehrerin 

•	 Dr. Frank E. Stranges (1927-2008), ehemals Van Nuys, Kalifor-
nien, Direktor, International Evangelism Crusade

•	 Robert Potter von The Promise Revealed, Mt. Shasta, Kalifornien
•	 Omnec Onec, Botschafterin von der Venus 

Bild 1: Dr. Tatiana H. Irvin und Dr. Raymond Keller 

Foto von Shareen Strauss, aus der Ausgabe vom 1. August 2018 der Mt. Shasta News: Dr. 
Tatiana H. Irvin mit Dr. Raymond Keller in Mt. Shasta, Kalifornien auf der From Venus with 
Love Conference, 28. August 2018.
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Vorwort der Herausgeberin

Vorwort der Herausgeberin

Die Wege des Herrn sind unergründlich.
– Bibel, Apostelgeschichte, Römer 11, 33-36

Dieses Zitat fällt mir ein, als ich mich hinsetze, auf das Jesus-Bildchen 
und die kleine Kerze vor meinem Monitor schaue und mich nach in-
nen wende mit der Bitte, dass mir die richtigen Worte kommen mö-
gen, um ein Vorwort für dieses Buch zu schreiben. Mein erster Impuls 
ist zu recherchieren, wo dieses Zitat überhaupt herkommt. Zwar nahm 
ich an, dass es ein Bibelzitat sei, doch wo genau und in welchem Kon-
text es stehen könnte, das wusste ich nicht. Schnell fand ich heraus, 
dass es im Neuen Testament in der Apostelgeschichte zu finden ist und 
dort im „Brief von Paulus an die Christen in Rom“ – jedoch nicht in 
exakt dem oben zitierten Wortlaut, sondern ausgedrückt durch mehre-
re Sätze, die ich hier einfüge und die ich im Internet in verschiedenen 
Versionen gefunden habe. Hier zitiere ich die Version der Bibel, die ich 
als Buch zu Hause habe:

Gott ist unbegreiflich groß
33 Wie groß ist doch Gott! Wie unendlich sein Reichtum, seine 
Weisheit, wie tief seine Gedanken! Wie unbegreiflich seine Ent-
scheidungen und wie undurchdringlich seine Pläne! 34 Denn „Wer 
kann Gottes Absichten erkennen? Oder wer hat ihn je beraten?“
35 „Wer hat Gott jemals etwas gegeben, das er nun von ihm zu-
rückfordern könnte?“
36 Denn alles kommt von ihm, alles lebt durch ihn, alles vollendet 
sich in ihm. Ihm gebühren Lob und Ehre in alle Ewigkeit! Amen.

Ich wuchs in einer atheistischen Familie im westlichen Berlin auf und 
Gott oder die Bibel waren bei uns kein Thema. Das hatte gute Gründe 
und macht für mich viel Sinn, denn die Abwesenheit von religiösen 
oder spirituellen Regeln und Lehren ebnete mir genau den richtigen 
nackten Boden, um mich schon als Teenager selbst auf die Suche nach 
dem Sinn des Lebens zu machen. Mit 15 kaufte ich mir mein erstes As-
trologie-Buch und mit 27 eröffnete ich einen esoterischen Buchladen. 
All meine Studien dieser ersten Lebensjahre mitsamt den dazugehö-
rigen Erfahrungen waren eher theoretisch und bildeten rückblickend 
eine gute Vorbereitung für die erst später kommenden realen spiritu-
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ellen Einweihungen und Erfahrungen mit der Tiefe und Schönheit der 
lichtvollen geistigen Welt.

Alles in allem bin ich auch später nicht mit der Bibel in Berührung 
gekommen, geschweige denn, dass ich sie gelesen oder gar studiert 
hätte. Intuitiv wusste ich immer, dass ich persönlich über andere Wege 
an das „wahre Wissen“ gelangen würde, weil mir die Bibel einfach zu 
altmodisch und in vielerlei Hinsicht schlicht unglaubwürdig erschien. 
Salopp gesagt – sie interessierte mich einfach nicht.

Wo wir mitten im Thema des voranstehenden Zitates wären: Die 
Wege des Herrn sind unergründlich. Schließt sich hier ein offener Zy-
klus und nun hat mich die Tiefe der Jesus Christus Geschichte letzt-
lich doch erreicht? Zwar ist das vorliegende Buch keine vollständige 
Neuversion der ganzen Bibel, doch es ist insgesamt betrachtet schon 
heftiger Tobak, wenn man so will. 

Und das meine ich aufgrund der Tiefe und Intensität der Worte, der 
Geschichten und vor allem der spirituellen Kraft, die hierin verborgen 
ist und die sich mir beim sorgsamen Lesen und Bearbeiten der deut-
schen Übersetzung offenbart hat.

Ja, ich muss es so sagen – ich habe Offenbarungen erlebt, während 
ich im Buch mit den Texten gearbeitet habe. Mein Herz ist durchgängig 
offen, ich fühle eine energetische Anhebung, an manchen Stellen legte 
ich intuitiv meine Hände aneinander vor mein Herz wie zum Gebet 
(was ich wirklich erst seit Kurzem mache, wenn ich etwas „Heiliges“ 
fühle), fühlte große Hingabe, Dankbarkeit, Liebe, Demut und auch ab-
solutes Vertrauen und das tiefe Wissen, dass all das, was Dr. Raymond 
Keller hier in Form von Geschichten und Erzählungen niedergeschrie-
ben hat, wahr ist. 

An einer besonderen Stelle, an die ich mich lebhaft erinnere, musste 
ich spontan weinen, weil ich so berührt war von der unermesslichen 
Liebe, die sich über die Hingabe der Tiere an den Dienst für das Gött-
liche offenbarte. Du wirst beim Lesen wissen, welche Stelle ich meine. 

Ich fühle, dass die Kraft Gottes unermesslich ist, dass die Liebe Got-
tes die einzige Wirklichkeit ist und das Jesus und sein Bruder Thomas 
absolute Vertreter dieser Kraft sind. Ich fühle, dass die Taten, so wie 
sie in diesem Buch geschildert sind, wirklich passiert sind und dass es 
durch Gottes Hand persönlich geführt ist, dass diese Geschichten, die 
letztlich die Träger der göttlichen Energie sind, die Zeiten überdauern 
und immer wieder durch ausgewählte Boten, die dem gewachsen sind, 
weitergetragen werden. Damit meine ich natürlich an erster Stelle Dr. 
Raymond Keller, dem sich über übernatürliche Wege die Zusammen-
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hänge und die Geschehnisse gezeigt haben, so dass er sie mit seinen 
höheren Sinnen wahrnehmen und aufschreiben konnte. Über die ge-
nauen Umstände der Entstehung dieses Buches schreibt Robert Potter 
ausführlich in seiner Einführung, die diesem Vorwort folgt.

Und jetzt landet dieses Buch bei mir? Wie kann das sein, fragt das 
Ego und der kleine Verstand? Wieso landet das nicht in Händen eines 
Verlages, der eine entsprechende Reichweite hat und durch den diese 
Texte gebührend über professionelle Marketingwege seine Leser fin-
den?

Ausgerechnet bei mir landet dieses Buch – sowohl für die Veröffent-
lichung der englischen Originalversion, die bereits erschienen ist – als 
auch für die deutsche Übersetzung mit Herausgabe.

Alles, was ich fühle, hier beitragen zu können, sind meine sprach-
lichen Fähigkeiten und meine technischen Möglichkeiten. Doch die 
unergründlichen göttlichen Wege haben ihre Gründe, warum sie mir 
dieses heilige Werk – so empfinde ich es – anvertraut haben.

Und außerdem haben sie mich jetzt für die deutsche Ausgabe in-
spiriert, ein Vorwort zu schreiben und das mache ich aus nur einem 
einzigen Grund: Mit der Hoffnung, dass meine Worte und meine Un-
bedarftheit, meine biblischen Unkenntnisse und die Liebe, die ich hier 
empfange und weitergebe wie eine Brücke dienen und noch ein paar 
Menschenherzen mehr erreichen.

Denn sagen wir es mal ganz ehrlich: Ich habe ja das englische Buch 
bereits veröffentlicht und obwohl Dr. Raymond Keller oft darüber in 
Videos spricht, in der Öffentlichkeit steht und auch ich über meine 
Verbindungen von ein paar Menschen gesehen werde: Sehr viele Bü-
cher wurden bisher nicht verkauft. Natürlich ist es so, dass es über die 
Print-on-Demand-Wege heute unzählige Neuveröffentlichungen pau-
senlos gibt und dass man vermutlich irrsinnig viel Werbung und was 
weiß ich alles machen muss, um Interessenten für seine Bücher zu fin-
den. 

Doch so „funktionieren wir“ hier nicht primär, weil ich nicht an 
erster Stelle ein „Verlag“ mit kommerziellen Absichten bin; sondern 
ich bin eine Seele, die ihren Lebenssinn und ihre Mission erkannt hat 
und sich darum aus der inneren Führung leiten lässt. Alles hat seine 
Zeit. Manche Worte oder Bücher sind auch nur in der Welt, um ein-
fach präsent zu sein und vielleicht einige Herzen zu erreichen, für die 
sie wiederum die Welt bedeuten. Für diese Menschen wirken wir hier. 
Für die Weitergabe der Liebe, des Lichtes und der Fackel, um göttliche 
Erkenntnis in uns selbst zu vertiefen und weiterzugeben.
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Meine Mentorin Omnec Onec hat immer auf die Frage, woran man 
erkenne, was der eigene Lebenssinn sei, gesagt: „Wenn du fühlst, dass 
du dich mit etwas gut fühlst, wenn du es unbedingt machen möchtest, 
dann ist es der richtige Weg.“

Und genau das fühlte ich, als mir Dr. Raymond Keller sein Werk 
The Gospels of Thomas and Mary Magdalene vorstellte. Ich kann mich 
nicht einmal daran erinnern, wie genau es dazu kam, dass ich mich 
für die Bearbeitung und Veröffentlichung entschied! Es war so geführt, 
so natürlich, so selbstverständlich, so zweifelsfrei. Genauso entstand 
dieses hier vorliegende Buch – also die deutsche Ausgabe der Morgen-
stern-Version der Hierarchie des Lichts.

Möge es dir so wie mir Erkenntnisse echter Gottgegenwart schen-
ken, möge es dein Herz öffnen, möge es Licht und Liebe in dein Le-
ben bringen oder ins Unermessliche vergrößern. Mögest du erkennen, 
dass die Wege des Herrn wahrhaft unergründlich sind und dass das 
Leben so fantastisch und lebenswert ist, denn die Liebe ist alles, was es 
in Wahrheit gibt. Doch das will erkannt und gelebt werden. Ich hoffe, 
dass ich einen Beitrag dazu leisten kann, dass du die Liebe aus deinem 
Innersten aufsteigen lässt, denn dort ist sie. Sie ist überall – in jedem 
Herzen, in jeder Seele, sie ist alles, was ist.

Mögen universelle Liebe und Segnungen sein

Anja
Hohenfels am Ostersonntag, 31. März 2024

Anmerkung: Dr. Raymond Keller ist Autor und Sprecher, er hat kei-
ne eigene Internetseite oder YouTube Kanal. Ich empfehle dir, dass du 
einmal auf die Seite schaust, die ich für ihn erstellt habe und in die 
YouTube Playlist, in der ich viele Videos mit „Cosmic Ray“ und teil-
weise mit mir zusammengestellt habe:
Dr. Raymond Keller bei Venus Spirit: https://venus-spirit.com/ray-
mond-keller und Dr. Raymond Keller Video-Playlist auf YouTube 
Kanal @venus-spirit
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Liebe Brüder und Schwestern!

Mit großer Demut und Dankbarkeit habe ich die Bitte meines Bruders 
Raymond Keller angenommen, diese Einführung in das Thomas-Evan-
gelium zu schreiben. Ich bin weder ein Bibelwissenschaftler noch bin 
ich irgendeiner Religion in einem säkularen Rahmen gefolgt. Ich bin 
jedoch ein hingebungsvoller Wahrheitssucher, der Gott von ganzem 
Herzen liebt. 

Ich gebe zu, dass ich nicht perfekt und immer noch ziemlich 
menschlich bin, aber ich strebe nach vollkommener Hingabe in mei-
nem Herzen. Diejenigen, die mich persönlich kennen, bitte ich, über 
meine persönlichen Grenzen in meinem irdischen Leben hinauszu-
schauen. Meine Makel sollten nicht mit dieser Offenbarung in Verbin-
dung gebracht werden.

Dies ist das erste Mal, dass die wahre Darstellung dieser Evangelien, 
Ereignisse und Aufzeichnungen jemals für die Welt freigegeben wur-
den. Sie werden in unserem modernen Verständnis getreu wieder-
gegeben, so wie sie in ihrer beabsichtigten und vollständigen Form ge-
schrieben wurden. 

Dieses Thomas-Evangelium, einschließlich des Evangeliums der 
Maria Magdalena, wurde im Dezember 1945 in der ägyptischen Wüste 
bei Nag Hammadi gefunden, zusammen mit einigen anderen Büchern, 
die zusammen als „Nag Hammadi Bibliothek“ bezeichnet werden. 
Diese Texte waren durch das Alter stark fragmentiert und befanden 
sich in einem Zustand fortgeschrittenen Verfalls. Die ursprünglichen 
Pergamente befinden sich heute im Koptischen Museum in Kairo. Ei-
nigen Quellen zufolge wurden sie zwischen 100 und 245 n. Chr. ge-
schrieben und datiert. 

Bis heute konnten diese heiligen Texte von den Gelehrten nur teil-
weise interpretiert werden, da keine vollständige Aufzeichnung dieser 
Texte gefunden wurde. Dass es diese Texte überhaupt gibt, wird von 
vielen angezweifelt. Es ist möglich, aber zweifelhaft, dass diese Texte 
irgendwo auf der Welt vollständig vorhanden sind, nicht einmal in der 
Bibliothek unter dem Vatikan. Selbst wenn es diese Texte dort gäbe, 
könnten sie nicht so vollständig oder so genau sein wie diese Version, 
denn diese Version ist ein übernatürliches Geschenk durch die Hierar-
chie des Lichts.
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Ein göttliches Geschenk

Dieses Thomas-Evangelium in seiner jetzigen Form wird als göttliches 
Geschenk der Engel durch ihren auserwählten Boten Raymond Kel-
ler überreicht. Es umfasst auch die Apostelgeschichte des Thomas, das 
Evangelium des jungen Jesus sowie das Evangelium der Maria Magda-
lena. 

Ich ermutige euch alle, euch in einen friedvollen Zustand zu be-
geben und euch auf die liebevollen Ausstrahlungen aus den Herzen 
des Apostels Thomas und der Maria Magdalena einzustimmen, die uns 
über ihre einzigartigen Beziehungen zu Jesus, dem Christus, aufklären. 

Für viele wird sich dieses spirituelle Verständnis als verblüffender 
erweisen als die hier offenbarten Wunder. Der Apostel Thomas und 
Maria Magdalena lehren uns, dass nichts von uns zurückgehalten 
werden kann, wenn wir unsere göttliche Entschlossenheit einsetzen. 
Wenn wir unsere Augen, unsere Herzen und unseren Verstand für die 
Wunder öffnen, die sich in jedem Augenblick eines jeden Tages ereig-
nen, wird uns das bei der Suche nach einem besseren Verständnis des 
Dienstes Christi und der Herrlichkeit Gottes gute Dienste leisten. 

Die großartige und majestätische Schönheit und Ordnung, die wir 
in der gesamten Natur im Universum sehen, lässt uns den Atem sto-
cken und zeigt deutlich die intelligente Planung unseres Schöpfers. Si-
cherlich hat unser allmächtiger und allgegenwärtiger Gott einen Plan 
für jede einzelne Seele. Aber wir müssen uns für diesen Plan bewusst 
entscheiden, um ihn in unserem Leben zu verwirklichen. Es braucht 
einen demütigen Geist und ein reines Herz, um diesen rechtschaffenen 
Weg zu erkennen, den wir aus freiem Willen wählen müssen.

Wunder 

Die hier offenbarten Wunder, wie sie von Jesus und Thomas vollbracht 
wurden, sollen das Wirken Christi und seine Botschaft unterstreichen. 
Diese göttlichen Wunder wurden in die Herzen der Zeugen eingeprägt, 
um einen Wandel in ihrem Denken und Handeln zu bewirken und ih-
nen zu helfen, ihre weltlichen, materialistischen Wege zu verlassen und 
die ewigen Reiche des Lichts und des Lebens zu suchen. Die Stolzen 
werden demütig, und die Gewalttätigen werden friedlich durch ihre 
eigene Erkenntnis der Wahrheiten, über die der Meister Jesus gespro-
chen hat und die Thomas im Laufe seines Dienstes offenbarte.
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Die Wunder im Dienst von Thomas verwandelten die Zeugen 
dieser übernatürlichen Ereignisse in Gläubige, die sich unter der An-
leitung der Jünger Christi in der Kraft des Heiligen Geistes taufen 
ließen. Dieses Evangelium fand kurz nach der Auferstehung Christi 
hauptsächlich in Indien statt. Diese Wunder haben dazu gedient, die 
Offenbarung der Göttlichkeit des Menschen, wie sie durch Christus 
offenbart wurde, über 2.000 Jahre lang intakt zu halten. Der Meister 
sagte: „Ihr werdet größere Dinge tun.“ Deshalb steht in der Apostel-
geschichte kein „AMEN“ am Ende, wie in den anderen Büchern der 
Bibel. Das bedeutet, dass die Apostelgeschichte weder vollständig ist 
noch jemals vollständig sein wird, denn das Bündnis Gottes ist ewig, 
und seine Taten werden weiterhin von Seinen Dienern auf der Erde für 
immer vollbracht werden. 

Göttliche Persönlichkeiten sind real

Mutter Maria und Erzengel Michael sind real. Es gibt noch viele an-
dere göttliche Persönlichkeiten, von denen in der Bibel und in ande-
ren Texten auf der ganzen Welt im geschichtlichen Verlauf die Rede 
ist. Die Organisation der himmlischen Welten ist riesig und für uns in 
den materiellen Welten unverständlich. Die genauen Einzelheiten, wie 
die Avatare inkarnieren und von den himmlischen Reichen bei ihren 
Offenbarungsmissionen für die Welten, denen sie dienen, unterstützt 
werden, sind immer noch ein Mysterium. 

Ich möchte darauf hinweisen, dass die menschliche Entwicklung auf 
einer bestimmten Ebene geführt und gelenkt wird, denn es ist Gottes 
Wille, dass die Menschheit die Wahrheit erkennt. Mit diesem Thomas-
Evangelium kann eine bodenständigere Erklärung angeboten werden, 
die die Führung der Menschheit durch die Hierarchie des Lichts ent-
hüllt – ungeachtet derjenigen, die gegen Gottes Willen ausgerichtet 
sind und gegen eine solche Vermittlung von Offenbarung arbeiten.

Die Entstehung dieser Texte 

Vorwegnehmend muss ich hier offenbaren, wie diese Texte geschrieben 
wurden. Mein Bruder Raymond dient den Engelsmächten mit absolu-
ter Integrität und Wahrheit. Er hat zu mir gesagt: „Wir sind nur Post-
boten, die eine Botschaft überbringen. Deshalb sollten wir uns nicht 
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von denen beleidigt fühlen, die uns verunglimpfen wollen.“ Raymond 
wird sich niemals verteidigen oder seine Stimme in irgendeiner Weise 
oder aus irgendeinem Grund erheben. Die Engel haben gut gewählt!

Diese heilige und kostbare Aufzeichnung steht ganz für sich allein. 
Dabei leuchtet sie wie eine Supernova und wird viele Menschen in 
engere Verbindung mit der göttlichen Vorsehung des allmächtigen 
Gottes bringen. 

Diejenigen von euch, die einen offenen Geist und ein liebendes Herz 
haben, sind die wahren Gläubigen des einzig wahren, lebendigen Got-
tes, und als solche werdet ihr in eurem innersten Herzen wissen, dass 
dies ein genauer Bericht über Thomas und sein Leben ist, so wie es 
wirklich geschehen ist. Wie der Meister sagen würde: „Diejenigen, die 
Ohren haben, hören.“

Da diese Offenbarungen gegen die akzeptierte, enge und für immer 
kontrollierte Erzählweise der „kirchlichen Autoritäten“ verstoßen, ist 
mit massivem Widerstand gegen die Wahrheit und die Verheißung 
des ewigen Lebens zu rechnen, die in diesem Werk offenbart wird. 
Jene unwissenden Priester, die verlangen, dass ihre Interpretation des 
Lebens von Christus und seinen Jüngern die einzige Version ist, die 
akzeptiert werden muss, sind ziemlich oberflächlich und ihre Lehren 
sind bar jeden Lebens. 

Diejenigen, die versuchen werden, die Wahrheit dieses Textes zu 
leugnen, muss ich bitten, innezuhalten und über diese neue Offen-
barung des Dienstes Christi nachzudenken. Bedenke dies: Ergibt es 
nicht Sinn, dass der aufgestiegene und auferstandene Meister dafür 
sorgt, dass einige seiner verlorenen Lehren wiederhergestellt werden? 

Denjenigen, die zu stur sind, um die Reinheit des Thomas-Evange-
liums zu erkennen und die versuchen werden, die Menschen zu ihrem 
persönlichen konträren Standpunkt zu bewegen, möchte ich sagen, 
dass es falsch ist, dies zu tun. Christus hat den Menschen während sei-
nes gesamten Wirkens gesagt, dass niemand zwischen ihnen und Gott 
steht und dass Gott in ihnen ist; und außerdem haben sie eine direkte 
Verbindung zur Wahrheit. Es bedarf keines Priesters, Mönchs oder Ra-
bbiners, um mit Gott zu kommunizieren. 

Darüber hinaus verkündete Christus durch die Offenbarung sei-
nes Lebens und in seinen Lehren, dass eine Vielzahl von Regeln und 
Gesetzen, die von den kirchlichen Autoritäten des Sanhedrins1 auf-

1  Der Sanhedrin war lange die oberste jüdische religiöse und politische Instanz und das oberste 
Gericht. (Anm. d. Übers.)
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gestellt worden waren, weitgehend überflüssig waren. Dies führte zu 
Feindseligkeiten mit dem Sanhedrin, von denen einige eifersüchtig auf 
Christus und seine Anhänger waren. Ich weise also die selbsternann-
ten Autoritäten zurück, die dieses Thomas-Evangelium als falsch ver-
künden werden. Dieses Thomas-Evangelium wird die Welt der Chris-
tenheit in Brand setzen. 

Für einige, aber nicht alle dieser „Autoritäten“, die Recht haben 
wollen und den Glauben anderer Menschen kontrollieren müssen, 
wird dies ein Feuer der Verleugnung, des Ärgers und der Verwirrung 
sein. Aber für die treuen Anhänger Christi, die die Wahrheit seines 
Lebens als lebendiges Beispiel für das Wort Gottes suchen, wird dieses 
Thomas-Evangelium jeden Funken der Hingabe an den einen, wahren, 
liebenden Gott weiter anfachen und in Flammen aufgehen lassen. Gott 
lebt und bewegt sich als Geist in seiner Schöpfung und existiert im 
Zentrum von allem. Er existiert in uns – in unseren Herzen – als das 
Christus-Bewusstsein. 

Im Leben Christi kostete ihn die offene Verkündigung seiner gött-
lichen Botschaft das Leben (das er freiwillig hingab) in den Händen 
solcher geistlichen Autoritäten. Viele gleichgesinnte „Autoritäten“ wer-
den sich entrüstet erheben und diesen heiligen Text als blasphemisch 
und unwahr verurteilen; sie werden versuchen, meinen sanften und 
freundlichen Bruder persönlich zu verunglimpfen. Diese Verleum-
dungen werden an meinem Bruder abperlen wie Wasser von einem 
Entenrücken; und die Schreie zur Irreführung der Gläubigen werden 
fehlschlagen. 

Dieser heilige Text ist nicht für solche blinden und profanen Augen 
bestimmt, die in Herzen aus Stein sitzen, die auf Stolz, Anspruchs-
berechtigung und mangelnder Unterscheidungskraft aufgebaut sind. 
Sie erkennen weder die Macht des Allmächtigen Gottes noch die 
Macht seines Allmächtigen und Allgegenwärtigen Geistes. Sie werden 
jetzt, bevor sie ein Wort sagen, zurechtgewiesen.

Dieses Evangelium ist für euch, die Gläubigen 

Dieses Testament ist für euch, die Gläubigen, die Sanftmütigen, und es 
wird nur denjenigen offenbart werden, die die ganze Wahrheit suchen. 
Diejenigen, die es hören werden, werden in ihrem innersten Herzen 
die Wirklichkeit Gottes und des Aufgestiegenen Meisters Yehoshua 
ben Josef erkennen. Trinke langsam aus diesem Bericht über das Le-
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ben von Thomas, dem Bruder Jesu, und von Maria Magdalena, der 
Frau Jesu, denn es gibt viel Wahres zu entdecken, um zu verstehen, wie 
Jesus, der Christus, gelebt hat. Nimm die vielen und schönen Dinge 
auf, die in Bezug auf die Verschmelzung von menschlichem Leben und 
göttlichem Ausdruck der vollendeten Liebe Jesu, seiner Auferstehung 
und des Dienstes von Thomas offenbart werden. 

Dieses Thomas-Evangelium wird jetzt gegeben, um den Glauben an 
den Göttlichen Plan Gottes und Seiner Engel für die Erde und ihre 
Bewohner zu stärken. Gottes Schöpfung ist aus Liebe geboren. In 
der dichteren materiellen Welt, in der wir leben, muss der freie Wille 
herrschen. Im Laufe unseres Lebens treffen wir Entscheidungen und 
werden durch die Versuchungen des Fleisches geprüft. Wir als Seelen 
müssen lernen und uns dafür entscheiden, Seinen Willen gemäß Sei-
nen Gesetzen zu tun. Unsere begrenzten Wahrnehmungen, materia-
listischen Ansichten und Vorstellungen sind zahlreich und wir haben 
den Weg zur Glückseligkeit vergessen. 

Alleine unsere Entscheidungen werden die Welt 
verändern 
Wir können uns individuell – ein Herz nach dem anderen – dafür ent-
scheiden, Gutes zu tun und mit anderen so umzugehen, wie wir möch-
ten, dass andere mit uns umgehen. Durch unsere Erkenntnis der Ein-
heit der Schöpfung können wir unser Bewusstsein für die Verwaltung 
Gottes von den himmlischen Wohnstätten aus erweitern, wo anderes 
empfindungsfähiges Leben wohnt. Wir sind in diesem Universum 
nicht allein; und Er hat andere mit der Aufgabe betraut, den Weg der 
Bewohner der Erde zur Reife zu fördern.

Höhere Reiche – Das himmlische Leben – Ewiges 
Leben
In diesem Thomas-Evangelium wird direkt offenbart, dass es in diesem 
Multiversum andere Reiche des Lichtes gibt. Im Multiversum sind die 
verschiedenen Dimensionen und Dichten unendlich. Wir sind nicht in 
der Lage, das Unendliche mit unserem begrenzten menschlichen Ver-
stand zu begreifen oder zu erklären. Wenn wir jedoch mit unserem 
Verstand und unserem Herzen direkt mit Gott verbunden sind, kön-
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nen wir Gott erkennen und seine Gegenwart, Liebe und Glückseligkeit 
erfahren. 

Dieses Thomas-Evangelium erklärt, dass es ein Leben nach dem Tod 
jenseits der grobstofflichen Welt gibt. Im Himmel gibt es unendlich 
viele paradiesische Welten, die von lebenden, atmenden, bewussten 
Wesen bevölkert sind. Dem Verfasser dieser Evangelien, Raymond 
Keller, zufolge „brauchen diese Wesen in den höheren Dimensionen 
keinen Glauben.“ Als ich ihn fragte, warum sie keinen Glauben brau-
chen, sagte er: „Diese Wesen existieren in einer Art vervollkommneter 
Einstimmung, ohne dass sie den Glauben brauchen, weil sie in einem 
himmlischen Reich leben und ihnen alles, was unserem Blick verbor-
gen ist, bekannt ist. In ihrem Reich, das aus weniger dichter Materie 
besteht, haben sie feinere Interaktionen und die reale Erfahrung, an-
dere göttliche Wesen persönlich zu kennen und mit ihnen zusammen 
zu wirken. Daher brauchen sie keinen Glauben, da sie direkte Wahr-
heit und Erfahrung haben.“ 

Valiant Thor, der als Hüter der Engelskräfte für die Erde fungiert 
und direkt von Jesus Christus beauftragt wurde, sagte: „Wir kennen 
die göttlichen Wesen persönlich, über die ihr auf der Erde nur lest und 
spekuliert.“ Dies ist ein Zitat des Kommandanten Valiant Thor, wel-
ches durch Raymond Keller übermittelt wurde. 

Die Universelle Weltraumfamilie – Engel des Herrn 

Unser himmlischer Vater hat ein Universum geschaffen, in dem es von 
Leben wimmelt. Auf den Welten, die für das menschliche Leben geeig-
net sind, gibt es viele Dichten. Die Bewohner dieser Welten haben die 
Grenzen von Zeit und Raum überwunden. Sie kommunizieren und 
interagieren miteinander, und in vielerlei Hinsicht sind sie und ihre 
Gesellschaften uns bzw. unserer eigenen ähnlich. Ein Wesen aus den 
höheren Welten kann seine Schwingung herabsetzen, um die niederen 
Dimensionen zu besuchen; für die niederen ist es jedoch schwieriger, 
sich in die höheren zu begeben, es sei denn, das Bewusstsein wird er-
höht oder ist ausreichend entwickelt. 
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„Räder in Rädern“

Diese Raumfamilien versuchen, uns in den niederen Bereichen zu hel-
fen, während wir in die lange verleugnete Wahrheit erwachen. Ihre 
Präsenz auf unserer Welt nimmt zu, während die Menschheit zum 
Geist der Wahrheit erwacht, der sich in dieser Zeit über alle ergießt. 
Sie stehen immer bereit, um unser Wachstum in der Liebe zu unter-
stützen und harmonische Beziehungen mit allem Leben zu fördern. 
Lasst euch nicht ablenken, entmutigen oder verleugnen, nur weil sie 
in multidimensionalen Fahrzeugen reisen, wie sie vom Propheten Eze-
chiel als „Räder in Rädern“ oder von Moses als „Wolkensäule bei Tag 
und Feuersäule bei Nacht“ beschrieben wurden. 

Der Einfluss der Engel in der jüngeren Geschichte ist wohlwollend, 
aber verborgen, um der Menschheit die Freiheit zu geben, ihr eigenes 
Urteilsvermögen auszuüben und sich nicht in die Entwicklung der 
Erde einzumischen.

Die Realität unserer Brüder und Schwestern von den Sternen, die 
unsere Entwicklung in dieser Zeit des Übergangs und des Erwachens 
zu unserer kosmischen Bestimmung und unserem göttlichen Erbe för-
dern, sollte nicht nur auf „silberne Raumschiffe und Raumanzüge“ be-
grenzt werden. Sie sind einfach andere Menschen, die voller Liebe sind 
und sich um ihre Mitmenschen sorgen. 

Wir sind nicht allein im Universum, denn die Engel begleiten uns. 
Viele von ihnen sind Menschen und wandeln unter uns, ohne dass wir 
es merken oder sehen. Es wird auf Hebräer 13:2 verwiesen: „Darum 
seid freundlich zu Fremden, denn durch ihre Gastfreundschaft haben 
einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.“ Die Engel arbeiten ohne 
Fanfare, sie dienen und beschützen die Menschen so weit wie mög-
lich hinter den Kulissen, um den abtrünnigen Erdenkindern, die als 
Verkörperungen der Liebe geschaffen wurden, zu helfen, nach Hause 
zurückzukehren. Genau wie im Gleichnis vom verlorenen Sohn in der 
Bibel werden wir in der Umarmung unseres Vaters willkommen ge-
heißen. 

Freut euch, Gott hat einen Weg geebnet!

Wir sollten uns freuen, dass wir jetzt Zeugen der Vollendung des Greu-
els auf Erden sind. Wir kämpfen nicht gegen Fleisch und Blut, sondern 
gegen Fürstentümer und Mächte, gegen die Weltherrscher der Fins-
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ternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen Mächte der Bosheit in den 
himmlischen Regionen. Es gibt eine konzertierte Aktion dieser bösen 
Wesen, um die Menschheit zu zerstören und das Bewusstsein unserer 
göttlichen Natur und der Wahrheit Gottes auszulöschen. 

Ruht in der Gewissheit, dass ihre Zeit jetzt vorbei ist und wir allein 
unser eigenes Schicksal kontrollieren. Es ist wahr, dass wir das satanis-
tische System, das sie geschaffen haben, noch immer entwirren müs-
sen; und wir müssen wachsam und mutig sein, wenn wir mit denen 
umgehen, die uns Schaden zufügen wollen. Wir waren lange Zeit un-
wissend und ignorant gegenüber ihrer Verderbtheit und Korruption. 
Bald wird Christus „Genug“ sagen, und seine Engel werden göttliche 
Gerechtigkeit üben. 

Erkennt jetzt und wisst in eurem Herzen, dass dies unsere Chance 
ist, die Liebe zu wählen. Wisse, dass wir jetzt mehr denn je eine klare 
Wahl haben. Wir können jetzt die Liebe wählen, wenn wir unser kos-
misches Schicksal ändern wollen. Es steht uns frei, einen Weg des Mit-
gefühls und der Vergebung zu wählen und uns direkt in den Dienst der 
Bedürftigen zu stellen. Wir können unseren kollektiven Kurs korrigie-
ren, denn wir haben die Macht in uns, dieser Welt Frieden zu bringen. 
Wir können in unseren Herzen erklären: „Wir beteiligen uns nicht an 
der Torheit der hasserfüllten Spaltung, der Trennung und des Urteils 
über unsere Mitmenschen. Wir beteiligen uns nicht an der inszenier-
ten, von Bosheit getriebenen Zerstörung unserer Welt.“ 

Trotz des Chaos, das wir derzeit um uns herum sehen, werden wir 
durch Christus und unseren Glauben an Gottes Plan in der Lage sein, 
als seine Werkzeuge zu handeln. Durch unseren hingebungsvollen und 
selbstlosen Dienst bewirken wir als Einzelne einen echten und positi-
ven Wandel. Wir sind Soldaten des Friedens, und durch unsere feuri-
gen Herzen und willigen Hände werden wir diese schöne Erde wieder 
zu dem Paradies machen, so wie sie sein soll.

Wir sind vereint, wenn wir uns einen Weg zu guten Werken bahnen. 
Wir fügen anderen keinen Schaden zu, wir heilen die Kranken, wir fli-
cken, was zerbrochen ist, und wir bauen neu auf, wie ein Phönix, der 
aus der Asche der alten Welt aufsteigt.

Die Betonung des Geistes

Das Thomas-Evangelium fordert uns ständig dazu auf, den Einge-
bungen des Geistes zu folgen. Die offenkundige Herrlichkeit Gottes 
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ist überall um uns herum zu sehen. In diesem Thomas-Evangelium 
gibt es viele Beispiele für diejenigen, die die Wahrheit nicht erkennen. 
Thomas bringt in seinem Dienst und durch die Wunder viele weltliche 
Menschen dazu, die Heiligkeit und das Heilige in ihrem Leben zu fin-
den. 

Thomas unterstreicht das Offensichtliche, dass wir nichts aus dieser 
materiellen Welt mitnehmen. Es sind die Tugenden der Treue, der Ehr-
lichkeit, des Vertrauens, des Mitgefühls, der Stetigkeit, des Mutes, der 
Nächstenliebe und der Mäßigung, Beharrlichkeit und Glaube, die es 
uns ermöglichen, in den Himmel oder in die Reiche des Lichts ein-
zugehen.

Sowohl Thomas als auch Christus ermutigen uns, nicht zu ver-
suchen, die tierische Natur des unstillbaren Appetits zu befriedigen, 
der nie gesättigt werden kann. Vielmehr werden wir angeleitet, uns 
an die göttliche Natur in uns zu halten und jede Art von Wettbewerb 
untereinander zu unterlassen. Wir sollen unser jeweiliges Leben als 
Söhne und Töchter Gottes leben, was unser rechtmäßiges Erbe ist. 

Wir können unterschiedlicher Meinung sein, aber wir müssen ge-
meinsam als Brüder und Schwestern in guten Werken wie der Nächs-
tenliebe handeln und versuchen, unseren Mitmenschen zu helfen. Ich 
selbst bete inbrünstig, jeden Augenblick meines Lebens so zu verbrin-
gen, als wäre es mein letzter, und den Gott der Liebe und der Barmher-
zigkeit zu verherrlichen, solange ich noch auf der Erde bin. 

Die Herausforderung der Hierarchie der Finsternis

Angesichts der Situation, in der sich die Erde derzeit befindet, müssen 
wir im Vertrauen leben. Jetzt ist die seit langem prophezeite Zeit der 
Apokalypse oder Endzeit, was in Wahrheit „OFFENBARUNG“ bedeu-
tet. Habe keine Angst, sei nicht fassungslos oder schockiert über die 
Offenbarungen der ganzen Wahrheit; denn jetzt wird alles, was ver-
borgen war, bekannt werden. Gürte deine Lenden und rüste dich mit 
der Rüstung der Wahrheit und der göttlichen Gerechtigkeit. Trete vor 
in dein Wissen und erweitere dein Denken, um eine umfassendere 
Sicht des Universums zu erlangen. 

Dies sind nicht der Ort und die Zeit, um auf die Details der gefal-
lenen Engel aus den Reichen des Lichts einzugehen; aber ich werde 
sagen, dass viele aus den Reichen des Lichts in die niedrigere und dich-
tere Dimension der Erde geworfen wurden. Sie hatten ihre eigene Zeit, 



29

Einführung von Robert Potter

Liebe und Erlösung zu wählen; und die Zeit für sie, Buße zu tun, ist 
jetzt vorbei. 

Thomas wird mit diesen interdimensionalen Dämonen konfron-
tiert, so wie es auch Christus während seines Dienstes erfuhr. Diese 
Dämonen fordern Thomas sogar heraus und sagen im Wesentlichen: 
„Was machst du jetzt hier? Die uns zugewiesene Zeit ist noch nicht 
abgelaufen.“ 

Diese Begegnungen zeigen, dass Gott unendlich geduldig ist; und 
selbst die Bösen haben eine Chance, sich vom Bösen abzuwenden und 
Gott anzunehmen. Die Zeit des Gerichts ist nun gekommen, und die 
Seelen der Bösen werden zerstört und wiederverwertet. Der Hinweis 
auf den „Feuersee“ bringt uns die biblische Schrift in Erinnerung. Ich 
schlage vor, das Chaos in der Welt zu betrachten und zu erkennen, 
wie dieser Zustand möglich ist und wie man ihn am besten vermeiden 
kann. 

Diese Zerstörung der Menschheit ist nicht auf menschliches Miss-
management oder Unwissenheit zurückzuführen; es handelt sich um 
einen konzertierten, detaillierten Plan der Urheber der Zerstörung, 
der niemals gelingen kann. Denn Gott ist, war und wird immer sein; 
und die Torheit des Bösen hat immer ein Ende. Wenn du forschst und 
studierst, wirst du feststellen, dass nicht-menschliche Einflüsse die 
Menschen auf der Erde dazu verleiten, Gott und die Wahrheit zu igno-
rieren. Diese Kraft wird Satan oder der „Widersacher“ genannt. Der 
Widersacher nimmt viele Verkleidungen an; sei also auf der Hut.

Wie dieses Evangelium geschrieben wurde

Dieses Evangelium wurde von Thomas geschrieben, einem von Gott 
inspirierten Mann. Es beruht wie alle Evangelien auf schriftlichen oder 
mündlichen Berichten von Augenzeugen, die dabei waren, als die Ta-
ten geschahen. In gewissem Maße trifft dies auch auf dieses Evangeli-
um zu, außer dass diese besondere Morgenstern-Version eine überna-
türliche Komponente hat. 

Die anderen Evangelien können von früheren Versionen der Ori-
ginale abgeschrieben worden sein oder auch nicht. Diese können auch 
von ihrer beabsichtigten Beschreibung abgewandelt worden sein, um 
nicht die ganze Wahrheit zu enthüllen. Es kann zu unbeabsichtigten 
Übersetzungsfehlern und anderen Fehlern gekommen sein, die zur 
unvollständigen Offenbarung aller Evangelien beitragen. Aber zum 
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Glück gibt es viele Evangelienberichte, aus denen sich viele Lücken 
füllen lassen, was das Leben von Jesus, dem Christus, betrifft. 

Der übernatürliche Aspekt dieses Evangeliums

Um den übernatürlichen Aspekt der Abfassung dieses Thomas-Evan-
geliums zu verstehen, habe ich in den obigen Abschnitten eine Grund-
lage geschaffen, um die Gläubigen, die diese verborgenen Wahrheiten 
kennen, vorzubereiten. Um die Führung durch den Bogen der Zeit zu 
verstehen und Fakten von Mythen zu trennen, müssen wir die interdi-
mensionale Hierarchie des Lichts anerkennen. 

Diese Hierarchie des Lichts, Gottes Verwalter oder Vereinigung gött-
licher Persönlichkeiten, sind alle altruistisch und wohlwollend. Sie sind 
multidimensional und bestehen aus Frauen und Männern mit vielen 
Lebenszeiten an Erfahrung; und alle haben natürliche Gaben, die wir 
als Superkräfte betrachten könnten. Sie versammeln sich regelmäßig 
in vereinten universellen Räten mit Vertretern aus vielen Welten. Die 
Erhabenheit und Anmut der Repräsentanten strotzt nur so vor spiri-
tueller Kraft. Diese Meister vieler Disziplinen kommen zusammen, um 
sich in den von ihnen vereinbarten Parametern zu beraten, wie sie das 
Leben auf den vielen Welten unterstützen und entwickeln können. Re-
cherchiere „Seraphin-Ophanim-Elohim“ für weitere Einblicke. 

Die Erde ist aus vielen Gründen ein Sonderfall in ihrer Obhut; aber 
wir werden wegen der gefallenen Wesen, die jetzt für eine kurze Zeit-
spanne, nämlich nur ein wenig länger, Einflusspositionen auf der Erde 
innehaben, genauer beobachtet. Wir könnten auf viele Interventionen 
dieser Räte des Lichts in der Geschichte der Erde zurückgehen, um 
dafür zu sorgen, dass die Erde nicht zerstört wird oder dass die wahre 
Lehre Gottes nicht ausgelöscht oder vergessen wird. Aber dies ist nicht 
die Zeit, um zu versuchen, diese Korrekturen im Verlauf der mensch-
lichen Ereignisse zu beweisen oder zu erklären. 

Überlegungen zum Mormonentum

Ich werde die mormonische Religion in ihrer heutigen Form nicht dis-
kutieren oder kritisieren; ich möchte nur sagen, dass ihre Ursprünge 
auf Einzelpersonen zurückgehen, die aufrichtig nach der von Gott of-
fenbarten Wahrheit suchten, deren kirchliche Struktur ihnen jedoch 
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nach dem Tod ihres Gründers Josef Smith Jr. zahlreiche ungerechtfer-
tigte Forderungen und eine begrenzte Auslegung seiner Lehren aufer-
legte. Das hat nichts mit den Gläubigen zu tun, die den wahren Leh-
ren des Gründers der jeweiligen Religion folgen. Die Spaltungen und 
Machtkämpfe um die geistige Vorherrschaft zwischen den Religionen 
sind meiner Meinung nach erbärmlich, da wir alle ein Volk unter Gott 
sind. Zu glauben, Gott würde nicht dafür sorgen, dass seine Kinder die 
Wahrheiten seines Universums in verschiedenen Kulturen lernen und 
die Wahrheit der Liebe in verschiedenen Zeiten präsentieren können, 
bedeutet wiederum, die Macht Gottes zu leugnen. Die Botschaften sind 
dieselben, aber aus irgendeinem Grund müssen die Menschen immer 
„Recht haben“ und grenzen infolgedessen den Glauben anderer aus.

Urim und Thummim – Der Seher und der 
Übersetzer
Urim und Thummim werden im Alten Testament in Bezug auf die 
Bundeslade erwähnt. Sie wurden den auserwählten Boten gegeben 
und zur Führung benutzt. Es soll sich um zwei Gegenstände handeln, 
die dem Boten Antworten auf Fragen gaben. Der eine war ein Stein, 
der auf dem Brustschild von Aaron, dem Bruder von Mose, eingelegt 
war. Der Bote wandte sich der Bundeslade zu und eine Person stellte 
eine Frage. Der Bote, der auf die Bundeslade blickte, sah in seinem 
Geist eine Antwort auf die Frage und konnte so eine fundierte Ausle-
gung vornehmen. 

Auf diese Weise leitete die Hierarchie des Lichts das begrenzte 
menschliche Denken zur Wiederherstellung einer Zivilisation nach der 
Sintflut. Die Lehren der Liebe und des Lichts waren verloren gegangen, 
und es war zwingend notwendig, dass die Menschheit mit direktem 
Kontakt genährt wurde, der unsere Entwicklung nicht behinderte. 

Josef Smith – Urim und Thummim – Kurzfassung 

Der Begründer der mormonischen Religion, Josef Smith Jr., wurde von 
einem Engel namens Moroni besucht, der ihn aufforderte, an einen be-
stimmten Ort zu gehen und einige uralte Tafeln aus Gold auszugraben. 
Er tat schließlich, worum er gebeten wurde, und fand zwei Gegenstän-
de, die es ihm ermöglichen würden, diese Tafeln zu deuten. 
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Nachdem er die Platten unter großen Kontroversen interpretiert 
hatte, gab er sie an einen unbekannten Ort zurück. Er gründete eine 
Vereinigung von Anhängern, die sich zu einer Bewegung entwickelte, 
die heute eine weltweite Religion ist, wie wir sie kennen. Josef Smith 
jr. wurde schließlich wegen seines Versuchs, die verlorenen Lehren 
Christi zu bekräftigen, ermordet. Ich empfehle dir, diese Geschichte 
selbst zu recherchieren.

Warum dieses Evangelium zutreffend ist

Dieses Evangelium ist zutreffend, weil Raymond Keller ähnliche Urim 
und Thummim von den primären Hütern der Erde gegeben wurden. 
Diese Schutzengelkraft kommt von der Venus, und Raymond, der ein 
reines Herz und einen tadellosen Charakter hat, wurden diese Werk-
zeuge anvertraut.

Er hat gewissenhaft seine Aufgabe, dieses interdimensionale Werk-
zeug zu nutzen, um als Augenzeuge über die Ereignisse zu berichten, 
wie sie sich wirklich zugetragen haben, erfüllt. 

Der Seherstein und der Übersetzer erklärt

Raymond erklärte mir diese Werkzeuge und wie er sie benutzt hat, 
und ich finde es wichtig, diese Information in dieser Einführung zu 
offenbaren. Raymond sagt, er hatte einen Stein, den Seher, und eine 
Brille, den Übersetzer. Das Verfahren besteht darin, dass er den Seher 
auf sein drittes Auge setzt und den fragmentierten Text durch die Brille 
betrachtet. Er sagt, dass diese Brille denen ähnelt, die die Piloten im 
Ersten Weltkrieg trugen, zumindest äußerlich.

Er sagt, er werde buchstäblich geistig in die Zeit und an den Ort 
des Ereignisses versetzt. Er gerät in eine Art Zweistandort-Signal, das 
ihm erlaubt, in die Akasha-Aufzeichnung oder das Buch des Lebens 
zu sehen. Für diejenigen, die mit diesem Begriff nicht vertraut sind, 
schlage ich vor, dass ihr ihn recherchiert. Ich kann dazu hier sagen, 
dass alle Aktivitäten im Sonnensystem aufgezeichnet und in Kristallen 
auf den verschiedenen Welten gespeichert sind und durch Technologie 
wiederbelebt werden können. Kristalle wachsen über Millionen von 
Jahren, und in gewisser Weise zeichnen sie Aktivitäten auf, auf die man 
zugreifen kann.
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Eine der erstaunlichsten Erkenntnisse ist für mich, dass Raymond 
mithilfe dieser Werkzeuge – des Sehers und des Übersetzers – ein Er-
eignis immer wieder betrachten kann, um die Umgebung zu beobach-
ten und die Gedanken und Gefühle der historischen Persönlichkeiten 
wahrzunehmen.

Die andere wunderbare Sache, die diese göttliche Technologie mit 
sich bringt, ist, dass wir so nah an die exakte Wahrheit herankommen, 
wie es tatsächlich geschehen ist. Ich weiß, dass Raymonds eigene Sicht-
weise in der Beschreibung der Ereignisse enthalten ist. Bitte bedenke, 
dass die Worte von Thomas oder Christus genau so sind, wie sie ge-
sprochen wurden und wie sie von Thomas aufgeschrieben wurden.

Wenn man bedenkt, wie flüssig die Erzählung ist und wie leicht 
Raymond diese Ereignisse aus einer so langen Zeit umschreibt, ist es 
meiner Meinung nach der bei weitem am leichtesten zu lesende und 
realistischste Bericht unter allen Evangelien. Raymond ist ein Meister 
des Schreibens, und du wirst gar nicht bemerken, wie nahtlos er die 
Geschehnisse an den einzelnen Orten mit unseren eigenen Erfahrun-
gen in der heutigen Zeit verbindet.

Seine Redegewandtheit und Beherrschung der englischen Sprache 
sind mühelos. Mit Leichtigkeit schildert er unserem Verstand des 21. 
Jahrhunderts die Ereignisse, so dass wir sie uns vorstellen und verste-
hen können, dass sie genauso real sind, als ob er von den Ereignissen 
von gestern berichtet hätte. Ich bin durch dieses Thomas-Evangelium 
in meinem Verständnis von Christus gewachsen, und ich hoffe, dass es 
dir ebenso ergehen wird.

Rob ist erstaunt

Während Raymond dieses Buch vorbereitete, durfte ich ihm Fragen 
zu diesem Prozess stellen, und er hat mir großzügig einige Einsich-
ten mitgeteilt. Natürlich war ich verblüfft, als ich von all diesen Gaben 
erfuhr und stellte sehr viele Fragen. Heute kann ich mich jetzt weder 
an all meine Fragen noch an alle Antworten erinnern, doch Raymond 
sagte, dass ihm die Erlaubnis erteilt wurde, die ihm übermittelten In-
formationen in unserer modernen Sprache und für unser Verständnis 
zu interpretieren. Im Thomas-Evangelium zum Beispiel sagt Raymond 
„Jesus“, jedoch war sein Name Yehoshua oder Joshua, wie er damals 
ausgesprochen wurde. Jesus kommt von dem griechischen Wort 
IASOS, was „Gesalbter“ bedeutet. Während seines Dienstes wurde er 
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von den meisten Menschen „Meister“ oder „Rabboni“ genannt. Ich 
fragte ihn, warum er im Thomas-Evangelium „Jesus“ sagt, und Ray-
mond antwortete: „Weil die Menschen ihn heute so kennen.“ 

Er sagte auch, dass sie in Indien damals nur Yesu aussprechen 
konnten, aber nicht Joshua artikulieren konnten. Nun fragte ich, wie 
Thomas, ein Hebräer, mit den Menschen in Indien in ihrer Mutter-
sprache sprechen konnte. Er erklärte mir, dass Thomas anfangs einen 
indischen Kaufmann als Dolmetscher bei sich hatte, aber Raymond 
ließ diesen Teil des Evangeliums weitgehend aus, da er für die Gesamt-
botschaft unwichtig war. Nach einiger Zeit konnte Thomas die Sprache 
so fließend sprechen, dass er keinen Dolmetscher mehr brauchte. 

Ich fragte, wie der echte Jesus aussah, und schlug vor, einen Phan-
tombildzeichner der Polizei zu engagieren, damit er das Bildnis des 
Meisters auf der Grundlage von Raymonds Beschreibung reproduzie-
ren konnte. Dies konnte aufgrund der Sicherheitsprotokolle der Urim 
und Thummim nicht erlaubt werden. Daher wandte sich Raymond an 
einen talentierten Künstler, Daniel Gorman, der laut Raymond eine 
unglaubliche Arbeit bei der Reproduktion dieser Bilder geleistet hat. 

Urim und Thummim wurden nun an die Hüter der Venus zurück-
gegeben, damit sie wieder an ihrem Platz sicher aufbewahrt werden 
können. Raymond steht unter ständiger Beobachtung und wird vor 
Schaden durch unlautere Personen geschützt, die vielleicht die Nei-
gung gehabt hätten, Urim und Thummim an sich zu nehmen, wenn 
dieses Projekt vorzeitig bekannt geworden wäre. 

Raymond ist auch ein wundervoller Forscher und Bibelwissen-
schaftler. Du wirst feststellen, dass die ausführlichen Verweise und An-
merkungen tadellos und über jeden Zweifel erhaben sind. Die Details, 
die er liefert, verleihen dem Thomas-Evangelium große Glaubwürdig-
keit und einen wirklich bemerkenswerten Charakter.

Abschließend möchte ich die Tatsache ansprechen, dass Raymond 
Keller ein physischer Kontaktmann der Venusier ist, unserer nächsten 
Nachbarn im Sonnensystem und himmlischen Brüder und Schwes-
tern. Raymond hat eine lange Geschichte mit unserer Weltraumfami-
lie von der Venus und er besuchte diesen Planeten während des Jah-
reswechsels 2012-2013 für zehn Wochen. Ich empfehle dir, alle seine 
Bücher zu lesen2. Er ist gerade dabei, sein achtes Buch über die Venus 
fertigzustellen. Du wirst viel über die Weltraumfamilie erfahren, die 
Christus besucht hat und sogar während seines Dienstes auf der Erde 

2  Siehe Abschnitt „Empfehlungen“ im hinteren Teil dieses Buches (Anm. d. Verlages).
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mit ihm gegangen ist. Erinnere dich daran, dass ich sagte, zweifle nicht 
und erweitere dein Denken über den Dienst der Engel Gottes. 

Die Führer und Wächter haben mir aufgetragen, allen zu sagen, dass 
sie keine Angst haben sollen, denn Gott hat uns nicht verlassen. Tut 
weiterhin gute Werke und bewahrt die Liebe in euren Herzen. Christus 
kam, um uns zu lehren, die Quelle des Friedens anzuzapfen und Gott 
in allem zu sehen; und wenn wir in all unseren Beziehungen danach 
handeln, wird uns beides zuteilwerden: ein glückliches Leben und ein 
ewiges.

Möge Gott uns alle segnen,

Robert Potter 
22. Juli 2021
Mount Shasta, Kalifornien, USA

Bild 2: Dr. Raymond Keller „Cosmic Ray“ und Robert Potter
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Prophezeiung über den 
kommenden Erlöser

Jetzt sind wir in das letzte Zeitalter eingetreten, das das Orakel von 
Cumae prophezeit hat.3

Dies ist das Zeichen dafür, dass der große Zyklus der Perioden von 
Neuem beginnt.
Nun kehrt die Jungfrau zurück und läutet damit die Herrschaft des 
Saturn ein:
Nun kommt aus dem höchsten Reich des Himmels eine neue Genera-
tion herab.
Und mit der Geburt eines bescheidenen Jungen in einem fernen Land,
Wird das eiserne Geschlecht Roms zu schwinden beginnen,
Um durch ein sanfteres, goldenes ersetzt zu werden, das in der ganzen 
Welt entsteht. 
Heilige Diana, Göttin des Lichts, sei uns gnädig; 
Denn bald wird dein eigener Apollo herrschen.

Aus Kapitel IV der Eklogen, geschrieben 42 v. Chr. von Publius Ver-
gilius Maro, auch bekannt als der römische Dichter „Vergil“ (70 v. Chr.-
19 v. Chr.).

3  Cumae war eine griechische Kolonie am Rande von Neapel, Italien. 
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Bild 3: Thomas ist voller Ehrfurcht, als Jesus sein erstes Wunder vollbringt.
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Einführung

Ich, Judas Thomas, ein israelitischer Philosoph und Zwillingsbruder 
Jesu, schreibe hiermit diesen Bericht über unseren Herrn Jesus, auch 
bekannt als „Der Christus“, zum Wohle der Auserwählten unter den 
Heiden, die zur Generalversammlung und Kirche der Erstgeborenen 
zählen, über seine Jugend in Nazareth und einiges von dem, was er 
tat, nachdem er in unserem Land geboren wurde. Der Anfang der Ge-
schichte des Meisters ist wie folgt:

Kapitel 1: Der Sperling

Als das Kind Jesus und ich gerade einmal sieben Jahre alt waren, spiel-
ten wir an einer Bachfurt, wo sich das fließende Wasser zu kleinen, 
seichten Strudeln formte, die es rein machten. Am Ufer bemerkte Jesus 
einen jungen Sperling, der verzweifelt versuchte, sich über Wasser zu 
halten und sich am Ufer in Sicherheit zu bringen. Ich sagte zu Jesus: 
„Ich glaube, der Vogel hat einen gebrochenen Flügel.“

„Schauen wir uns das genauer an und sehen wir, was wir tun kön-
nen, um dem Sperling zu helfen“, sagte Jesus. Daraufhin hielten wir 
uns an den Händen und stiegen in das kalte Wasser der Furt, aus der 
Jesus den kleinen Vogel herausholte. Bei genauer Betrachtung stellte 
Jesus fest, dass ein kleiner Teil des rechten oberen Flügels des Vogels 
gebrochen war. Dann reichte er mir den Sperling, setzte sich ans Ufer 
und machte aus dem Schlick weichen Schlamm. 

„Gib mir den Sperling“, sagte Jesus. Dann übergab ich ihn meinem 
Zwillingsbruder, der den Vogel in seine linke Hand nahm, den Kno-
chen sanft wieder an seinen Platz schob, seinen Kopf streichelte und 
mit der rechten Hand eine Schlammpackung um den gebrochenen 
Flügel machte. „Sei ganz ruhig“, versicherte er dem Sperling. 

„Wozu soll das gut sein?“ erkundigte ich mich.
„Ich bin mir nicht sicher“, antwortete Jesus. „Der arme, kleine Vogel 

tut mir einfach nur leid.“
Als einige andere Kinder aus Nazareth unser Treiben bemerkten, 

kamen sie ebenfalls an das Bachufer. Da aber Sabbat war, erregte die 
ganze Aufregung die Aufmerksamkeit des örtlichen Rabbiners namens 
Annas, der an den Rand der Furt eilte, um ebenfalls zu sehen, was 
vor sich ging. „Habt ihr Kinder denn keinen gesunden Menschenver-
stand?“, schrie der Rabbi alle Kinder an. 
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Dann stürmte er zum Haus von Josef, dem Zimmermann, unserem 
Vater, hinüber. Der Rabbi zeigte in Richtung des Baches und schrie 
Josef an: „Sieh dir deine Söhne an, die im Wasser spielen. Sie haben 
den Sabbat entweiht!“, warf er uns vor. 

Der Rabbi zerrte an der Tunika meines Vaters und führte ihn zum 
Bachufer. Als Josef sah, was geschah, fragte er uns: „Wisst ihr nicht, 
dass es verboten ist, am Sabbat zu spielen?“ 

Jesus antwortete: „Vater, es tut mir leid. Dieser Vogel war verletzt 
und wir wollten ihm nur helfen.“ Dann klatschte er in die Hände und 
rief dem Sperling zu: „Geh weg, kleiner Vogel. Vogel, flieg jetzt nach 
Hause.“ Daraufhin flog der winzige Spatz los und machte sich fröhlich 
zwitschernd auf den Weg. 

Nachdem der Rabbi die anderen jüdischen Ältesten in der Synagoge 
informiert hatte, dauerte es natürlich nicht lange, bis sich die Legende 
von Jesus als jungem, wundertätigen Heiler im ganzen Land verbrei-
tete. Unsere Mutter Maria hatte immer geahnt, dass ein solcher Tag für 
Jesus kommen würde, und sie machte sich große Sorgen um meinen 
lieben Bruder. 

Kapitel 2: Schutzengel

Unter den anderen Kindern von Nazareth, die am Ufer des Baches 
standen, war auch der Sohn des Rabbi Annas, zusammen mit unse-
rem Vater Josef. Der Junge war ein paar Jahre älter als Jesus und ich; 
und als er Jesus anschrie und ihn mit allen möglichen bösen Namen 
beschimpfte, ahnte ich sofort, dass er auf meinen Bruder losgehen und 
einen Kampf mit ihm anfangen würde. Dieser ältere Junge riss einen 
Ast von einer Weide, die über das Ufer des Baches ragte. Er stieß mei-
nen Bruder ins Wasser und begann dann, den Schlamm am Grund der 
Furt damit aufzuwirbeln und das reine Wasser zu verunreinigen. 

Jesus wurde natürlich sehr wütend. Er rappelte sich aus der Furt 
auf und sagte zu dem Tyrannen: „Du solltest dich schämen, du res-
pektloser Trottel! Was haben dir die Wassertümpel getan, um dir zu 
schaden?“ 

Als ich das hörte, stieß ich den Sohn des Rabbiners in ein nahe ge-
legenes Gebüsch, um ihn davon abzuhalten, meinem Bruder etwas an-
zutun. Gerade als ich mich auf den gefallenen Jungen stürzen wollte, 
griffen der Rabbi und Josef ein und hielten uns auseinander. Josef 
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brachte uns dann nach Hause, und der Rabbi brachte seinen Sohn zu-
rück in ihr eigenes Haus.

Am nächsten Tag jedoch bekam das ältere Kind am ganzen Körper 
einen starken, irritierenden Ausschlag. Auch seine Augen waren ent-
zündet. Der Rabbi brachte seinen Sohn zu uns nach Hause, beschul-
digte unseren Vater und fragte ihn: „Was für ein Kind hast du, das so 
etwas tut?“, weil er dachte, dass Jesus vielleicht einen Fluch auf ihn 
gelegt hatte. 

„Mach dich nicht lächerlich, Rabbi Annas“, antwortete Josef. „Dein 
Sohn ist in das Oleanderdickicht gefallen, das am Ufer wächst. Wahr-
scheinlich hat er sich die Haut an den Pflanzensäften aufgerieben und 
leidet nur an einer allergischen Reaktion.“

Der Rabbi verließ unser Haus wütend und sagte, er glaube kein Wort 
von dem, was Josef sage, und schwor, Jesus sei eine böse Ausgeburt. 
Mutter Maria legte ihre Arme um mich und sagte: „Danke, Thomas, 
dass du Jesus beschützt hast. Pass weiterhin auf deinen Bruder auf, 
denn ich glaube, dass Gott dich auf diese Welt geschickt hat, um sein 
Schutzengel zu sein.“ 

„Das werde ich, Mutter. Ich verspreche es.“ 

Kapitel 3: Der Tyrann will sich rächen

Jesus und ich hatten den Vorfall fast vergessen, aber der Sohn des An-
nas offenbar nicht. Viele Monate waren bereits vergangen, und eines 
Tages, als Jesus und ich durch das Dorf gingen, kam uns derselbe Rü-
pel auf der Mittelstraße entgegen. Als er von der anderen Straßenseite 
herüberkam, stieß er Jesus absichtlich an die Schulter und lachte dabei 
laut. „Wer ist jetzt der Trottel, Sohn des Zimmermanns?“, spottete er 
über meinen Bruder. 

Jesus schalt den unverschämten Jüngling mit Nachdruck. „Hör auf 
mit dem, was du tust, bevor du es bereust“, sagte mein Bruder. 

„Ich kümmere mich um diesen Rüpel“, sagte ich zu meinem Bruder 
und fügte hinzu: „Du weißt, dass unsere Mutter will, dass ich auf dich 
aufpasse.“

„Das wird nicht nötig sein, Thomas“, antwortete Jesus. „Die Engel 
wachen immer über uns.“

Der Rüpel rief aus: „Ich habe keine Angst vor dir, Jesus, und vor dei-
nem Bruder auch nicht.“ Daraufhin hob er einen Stock auf, und als er 
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ihn über seinen Kopf hob, um meinen Bruder damit zu schlagen, fiel er 
um und starb auf der Stelle. 

Jesus hatte Mitleid mit dem Tyrannen und sagte zu mir: „Thomas, 
du siehst, dass dieser Junge nicht begreift, was er tut, was er über sich 
bringt. Komm, hilf mir, ihn aufzurichten.“ In diesem Moment hoben 
Jesus und ich den Rüpel aus dem Staub auf. Zitternd und weinend 
schaute er uns erstaunt an und rannte sofort nach Hause.

Einige der Dorfbewohner, die Zeugen dieses Ereignisses waren, sag-
ten über Jesus: „Wo ist dieses Kind geboren? Denn niemand kann ihm 
drohen oder die Hand gegen ihn erheben.“

Der Rabbi Annas und seine Frau kamen zu Josef und machten ihm 
Vorwürfe: „Da du ein solches Kind hast, kannst du nicht im Dorf le-
ben. Bring deinem Sohn bei, zu segnen und nicht zu fluchen, denn er 
könnte am Ende alle unsere Kinder umbringen!“ 

Kapitel 4: Josefs Besorgnis 

Josef rief Jesus zu sich und ermahnte ihn unter vier Augen: „Warum 
tust du so etwas, mein Sohn? Die Leute in der Stadt sind verwirrt und 
wissen nicht, was sie von dir halten sollen. Sie wissen auch nicht, was 
sie mit dir und unserer ganzen Familie machen wollen; aber schon jetzt 
hören wir von einigen gehässige Worte und werden sogar von einigen 
Eifrigen verfolgt. Und wegen der Wutausbrüche dieses fanatischen Ra-
bbiners hat sich das Geschäft abgeschwächt. Ohne die Arbeitsaufträge, 
die ich bei den Menschen entlang der Karawanenroute oder bei den 
wohlhabenden Griechen und Römern drüben in Sepphoris vereinbart 
habe, weiß ich nicht, wie ich all meine Kinder ernähren kann. Viel-
leicht kann Thomas dir helfen, dich aus Schwierigkeiten herauszuhal-
ten.“ 

Jesus antwortete: „Das weiß ich, Vater, und es tut mir leid, dass ich 
dir so viele Sorgen bereitet habe. Diese Vorfälle sind jedoch nicht von 
mir selbst verursacht worden. Es scheint, dass hier eine große Macht 
am Werk ist, die weit über meine eigene hinausgeht und mir von oben 
verliehen wurde.“

„Das sagt mir deine Mutter auch immer“, bekräftigte Josef und 
drückte Jesus liebevoll in die Wange. „Auf jeden Fall“, bekräftigte der 
Zimmermann, „sind unsere Nachbarn in Nazareth beunruhigt und 
verängstigt. Alle glauben, dass alles, was du sagst, auf wundersame 
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Dr. Raymond Keller „Cosmic Ray“

Durch einzelne freundliche Taten verändern wir die Welt.

Bild 7: Dr. Raymond Keller „Cosmic Ray“

Dr. Raymond A. Keller, II, international preisgekrönter, pensionierter 
Geschichtsprofessor und verdienter Militärveteran sowohl der US-Ma-
rine als auch der Armee, ist der Autor der Venus Rising Buchreihe. 

Dr. Keller begann seine Karriere als Schriftsteller Mitte der 1960er 
Jahre als Reporter für die Zeitung Bedford, Ohio, Times-Register und 
als Herausgeber der Zeitung Bedford High School Fourth Estate. Bei 
der Marine war er Redakteur des Jet Journal, der offiziellen Publika-
tion der Miramar Naval Air Station in San Diego, Kalifornien. Bei der 
Armee arbeitete er als spanischsprachiger Sprachmittler in Mittelame-
rika. Dr. Keller erwarb 2004 an der West Virginia University in Mor-
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gantown seinen Master-Abschluss in Spanisch mit dem Schwerpunkt 
magischer Realismus in der lateinamerikanischen Literatur. Im Jahr 
2011 promovierte er an der gleichen Institution über verschiedene As-
pekte der baskischen Besiedlung Venezuelas. 

Dr. Keller hat in 45 verschiedenen Ländern gelebt und gearbeitet. 
Seine Reisen durch den Nahen Osten, seine kürzliche Entdeckung ei-
gener ägyptischer DNA durch die Website 23 and Me (www.23andme.
com), sein Studium an der Community of Christ Graceland University 
Temple School in Independence, Missouri, sowie sein fester Glaube an 
und seine Erfahrungen mit fortgesetzter Offenbarung inspirierten ihn 
zur Erforschung und Abfassung dieser Evangelien von Thomas und 
Maria Magdalena. 

Englische Ausgaben der Venus Rising Buchreihe von  
Dr. Raymond Keller

1. Venus Rising – A Concise History of the Second Planet, 2016
2. The Final Countdown: Rockets to Venus, 2018
3. Cosmic Rays Excellent Venus Adventure, 2018
4. The Vast Venus Conspiracy, 2021
5. Lady Columba Venus Revelations, 2021
6. Flying Saucers and the Venus Legacy, 2022
7. From Venus They Come, 2022

Die Buchreihe wird fortgesetzt. Die Bände 1 bis 7 sind veröffentlicht 
bei Headline Books, WV, USA https://headlinebooks.com/ in Koopera-
tion mit Dr. Raymond Keller und auch über Amazon erhältlich. 

Mehr Informationen und Videos mit Dr. Raymond Keller: 
https://venus-spirit.com/raymond-keller/
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Dan Gorman
Bild 8: Dan Gorman

Dan Gorman ist ein ausgebildeter medi-
zinischer Illustrator mit einem Bachelor 
in Fine Arts in Medical Illustration vom 
Cleveland Institute of Art (1999). Dan 
Gorman begann 2010 als Sketch Card 
Artist zu arbeiten und hat seitdem an 
über 150 lizenzierten Trading Card Sets 
gearbeitet, die unter anderem Marvel, 
DC, Star Wars, Star Trek, Game of Thro-
nes, Alien, Der Herr der Ringe, Vampi-
rella, Bettie Page, KISS, Rick & Morty, 
Steven Universe und AMC’s The Wal-
king Dead zeigen. Im Jahr 2012 begann 
Dan seine Karriere als Comic-Zeichner 

und wurde von Dark Horse (Grindhouse), AC Comics (FemForce), 
Empire Comics Lab (Cemetery Plots), Source Point Press (The Rejec-
ted, Kringle) und Caliber Comics (Mississippi Zombie, Harvest or 
Horrors) veröffentlicht. 

Dan ist ein vollwertiges Mitglied der National Cartoonists Society 
und erstellt einen wöchentlichen Webcomic für das Baseballteam der 
Akron Rubber Ducks (Tochtergesellschaft der Cleveland Guardians) 
namens Rubber Ducks Tales, der wöchentlich auf deren Instagram 
Stories veröffentlicht wird. Dan erstellt auch einen Webcomic namens 
„The Akron Knight“, der in seiner Lokalzeitung, dem „Akron Devil 
Strip“, veröffentlicht wird. Dan hilft auch bei der Organisation und 
Förderung mehrerer lokaler Comicons und Popkultur-Cons, vor allem 
der Akron Comicon, sowie bei der Leitung von Rubber City Comics in 
der Innenstadt von Akron. 

Mehr von Dans Arbeiten finden Sie unter https://dangormanart.com 
und folgen Sie ihm unter @GDanArtist auf Twitter und Instagram!
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Peter Holle
Bild 9: Peter Holle

Peter Holle ist Illustrator und Kinder-
buchautor. Er lebt in Hannover, Deutsch-
land, und beschreibt sich selbst als „na-
turverbundenen, bekennenden 
Barfußwanderer mit tiefer Verbunden-
heit zu den spirituellen Welten.“ Er ist 
fasziniert von heiliger Geometrie und 
Zahlen, sowie von spirituellen Vorden-
kern und genialen Menschen wie Nikola 
Tesla. Peter ist sehr phantasievoll und 
zeichnet seit seiner Kindheit leiden-
schaftlich gerne Menschen.

Durch seine freundschaftliche Ver-
bindung mit der Verlegerin dieses Bu-

ches, Anja Schäfer, kam 2022 eine Zusammenarbeit für die deutsche 
Ausgabe von Dr. Raymond Kellers Buch „Venus Rising“ zustande, da 
Peter seine Hilfe beim deutschen Lektorat angeboten hatte. Aufgrund 
dieser Zusammenarbeit fragten Ray und Anja ihn, ob er ein Cover für 
die Evangelien zeichnen würde. Das Ergebnis dieser Zusammenarbeit 
ziert nun das Cover dieses Buches. 

Um mehr über Peter zu erfahren und eine Auswahl seiner entzü-
ckenden Kinderillustrationen zu sehen, besuchen Sie seine Website 
unter https://www.barfuss-junge.de.
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Bücher

Aufsteigende Venus
Facettenreiche Verbindungen und Freundschaften 
mit unserem Schwesterplaneten
Dr. Raymond Keller und Anja Schäfer (Co-Au-
torin)
Dr. Raymond Kellers „Venus Rising-Buchreihe“ 
erforscht den Planeten Venus und seine viel-
seitigen Verbindungen mit der Erde. Sehr gut 
dokumentiert und basierend auf persönlicher 
Forschung und jahrzehntelanger Erfahrung ent-
hüllen diese Bücher Zusammenhänge aus den 

Perspektiven von Geschichte, Mythologie, Theosophie, Weltraumfor-
schung, Ufologie, Filmveröffentlichungen, Comicliteratur, Wissen-
schaft, „Verschwörungen“, Politik, Exopolitik, Kontaktpersonen, Venu-
siern, Spritualität und aktuellen Ereignissen. Inhalte: Venus in Kunst 
und Kultur  Theosophie  Kontaktpersonen  Venusier unter uns  Ge-
schichte und Politik  Einflüsse der Venusier auf das Weltgeschehen  
UFOs und fortgeschrittene Technologie  Außerirdische und unsere 
eigenen Verbindungen mit unserem Ursprung  Spiritualität und Wis-
senschaft  Dimensionaler Aufstieg
DISCUS Publishing, ISBN: 978-39817441-7-0

Ich kam von der Venus
Omnec Onec
Die Autorin kam 1955 als Kind mit einem Raum-
schiff von der Venus zur Erde und wuchs hier in 
einer irdischen Familie auf. In ihrer Autobiogra-
phie berichtet sie über die Geschichte, Spiritua-
lität und Kultur der Venusier, die seit langer Zeit 
auf der Astralebene leben. Omnec erzählt von 
ihren ersten Lebensjahren dort, erklärt, warum 
und wie sie hierher kam und welche Mission sie 
auf der Erde zu erfüllen hat. 

Dieses Buch ist ein in seiner Art einzigartiges Dokument über die mär-
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chenhafte Welt des Astralen. 
Als Schwesterplanet der Erde ist die Venus bereits durch einen ähn-
lichen Transformationsprozess in eine höhere Frequenzebene gegan-
gen, wie ihn die Erde mitsamt ihrer Bewohner gerade durchläuft. Die 
durch Omnec Onec überbrachte Geschichte der Venus mitsamt ihrer 
spirituellen Lehren sind ein Geschenk reiner Liebe und zeigt, wie die 
Transformation in ein erweitertes Bewusstsein im Einklang mit den 
universellen Gesetzen der Höchsten Gottheit gemeistert werden kann.
Dieses Buch ist die autorisierte Neuausgabe der Originalfassung, so 
wie sie Omnec Onec in den sechziger Jahren verfasste und erstmalig 
1991 unter dem Titel UFO – From Venus I Came in den USA erschien. 
DISCUS Publishing, ISBN: 978-3-910804-05-0

Engel weinen nicht
Omnec Onec
In der Fortsetzung ihrer Autobiographie erzählt 
Omnec von ihren Lebenserfahrungen auf der 
Erde. Ihre klare Erinnerung an ihre Herkunft 
und die telepathischen und teilweise physischen 
Kontakte mit ihren Raumfreunden und Meistern 
gaben ihr die Kraft und den Mut, sehr herausfor-
dernde und leidvolle Erfahrungen inmitten ei-
ner noch unerwachten Gesellschaft zu meistern. 
Immer mit offenem Herzen und der göttlichen 

Liebe verbunden erfüllt Omnec ihre Mission als Botschafterin der Ve-
nusier und als Überbringerin bedingungsloser Liebe im Dienst für die 
Transformation der Erde.
DISCUS Publishing, ISBN: 978-3-910804-06-7

Handbuch venusischer Spiritualität
Omnec Onec
Essenz der spirituellen Lehren
Die Wahrheit ist immer einfach. Aktuell und in 
leicht verständlichen Worten beschreibt Omnec 
das Wesentliche über den Aufbau der Schöpfung, 
über die Seele und das Leben. Dieser Band bein-
haltet die wesentliche Botschaft der Autorin und 
gibt praktische Schlüssel für die Erweiterung des 
eigenen Bewusstseins.
DISCUS Publishing, ISBN: 978-3-910804-07-4
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Einfach Weisheit und Liebe –  
Venusische Spiritualität
Omnec Onec und Anja Schäfer
Die Idee zu diesem Buch entstand im Jahr 2011, 
als Omnec Onec und Anja Schäfer auf einer 
Buchpräsentationsreise waren. Anja nahm die 
öffentlichen Veranstaltungen auf und transkri-
bierte sie später. Ergänzt um bisher in Büchern 
unveröffentlichte Texte entfaltete sich dieses ge-
haltvolle Buch, das die lebendige Kraft venusi-

scher Spiritualität vermittelt.
Inhalte: Die unbekannte Geschichte unseres Sonnensystems und die 
spirituelle Transformation der Erde aus venusischer Sicht* — Die 
wahre Geschichte von Jesus Christus — Venusischer Brief — Tran-
skriptionen öffentlicher Veranstaltungen mit Fragen und Antworten.
DISCUS Publishing, ISBN: 978-3-9817441-1-8
* Auch als Hörversion erhältlich.

Venus und ich 
Anja Schäfer
Wie ich durch die Begegnung mit Omnec Onec 
Botschafterin der Venusier wurde.
Eine Geschichte über Einweihungen, die Transfor-
mation der Erde und die Liebe.
Inhalte: Venus-Botschafter, Omnec Onec, Dr. 
Raymond Keller „Cosmic Ray“, Diskus von 
Phaistos, Atlantis, zyklische Zeit – lineare Zeit, 
die Venus-Deutschland-Verbindung, Trans-

formation der Erde, Zukunft der Erde, künstliche Zeitlinie (2D) und 
natürliche Zeitlinie (5D), Aufstieg, Erwachen, spirituelle Praktiken, 
Ebenen des Bewusstseins, Zwillingsflammen, Jo Conrad Interview mit 
Omnec Onec.
„Ich bin mir heute darüber sicher, dass ich als eine von den Seelen inkar-
niert bin, um verkrustete Strukturen aufzubrechen und um sowohl mir 
selbst als auch den Menschen dabei zu helfen, die wahre, göttliche Liebe 
in sich aufsteigen zu lassen und zu verkörpern. Wir sind hier, um durch 
die Heimkehr in die göttliche Liebe Mutter Erde dabei zu helfen, sich in 
eine höhere Schwingungsfrequenz anzuheben und das Zeitalter der Dun-
kelheit und Unwissenheit zu beenden.“ Anja Schäfer
DISCUS Publishing, ISBN: 978-3-910804-00-5 
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CDs von Omnec Onec

In Zusammenarbeit mit dem Musikproduzenten Wulf Wemmje ent-
standen drei CDs unter venusischer Inspiration. „Die Seelenreise“ und 
„Meine Mission auf der Erde“ gibt es auch in der englischen Original-
fassung mit Omnecs Stimme. 

Die Seelenreise-Erfahrung
Eine geführte Meditation mit abwechslungsrei-
cher Musik für eine Erfahrung der Ebenen des 
Bewußtseins und Seelenerkenntnis.
Mantras und Visualisierungen unterstützen die 
Erfahrung der verschiedenen Dimensionen von 
der physischen über die astrale, kausale, mentale, 

ätherische und Seelenebene bis zur göttlichen Ebene. Das Seelenreisen 
ist eine Kunst und Wissenschaft, bei der du zeitweise den physischen 
Körper verläßt, um im Seelenkörper einige oder alle der Welten jenseits 
des physischen Universums zu besuchen und zu erforschen. Du reist mit 
Licht und Klang und hast Zugang zu Ebenen des Bewußtseins, in denen 
du Wissen erlangen und eine innere Erfahrung zu deinem Wohle machen 
kannst.“
Länge: ca. 71 Min. Deutsche Stimme: Anja Schäfer

Meine Mission auf der Erde
Omnec erzählt die Geschichte ihrer Herkunft 
und gibt universelles Wissen weiter. Lauschen Sie 
Omnecs faszinierender Geschichte, eingebettet in 
Klangsphären und venusisch inspirierter Musik. 
Omnec erzählt von der Verbindung der Venus zur 
Geschichte der Erde und vom Zweck und Ziel ih-

res abenteuerlichen Transfers von der Astralebene der Venus auf die 
physische Erde.
Länge: ca. 53 Min. Deutsche Stimme: Anja Schäfer

From Venus with Love
Omnec spricht und singt über Liebe mit sphäri-
scher musikalischer Untermalung. „Wenn du Lie-
be in allen Formen erfahren hast, dann lernst du 
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bedingungslose Liebe kennen. Venus Liebe ist bedingungslose Liebe“. 
Diese Musik- und Poesie-CD ist mit Omnecs Stimme gesungen und 
gesprochen. 
Das deutsche Booklet enthält alle Texte auf Deutsch und auf Englisch.
Länge: ca. 65 Min. Englisches Original

Die unbekannte Geschichte unseres Sonnen-
systems und die spirituelle Transformation 
der Erde*
Omnec Onec erzählt die Geschichte der Besie-
delung unseres Sonnensystems, spricht über die 
Gründe der derzeit stattfindenden spirituellen 
Transformation der Erde und vermittelt wertvolle 

Hinweise, wie jeder Einzelne sich an diesem Prozess der Schwingungs-
erhöhung bewusst beteiligen kann. Liebevoll lehrt Omnec die univer-
sellen Gesetze der Höchsten Gottheit. Zeitlos und aktuell unterstützen 
diese Informationen die eigene Bewusstseinserweiterung und Hin-
wendung an die bedingungslose, göttliche Liebe in uns selbst.
Länge: 162 Min. Deutsche Stimme: Anja Schäfer
* Die Transkription dieses ursprünglich von Omnec frei gesprochenen 
Vortrages ist in unserem Buch „Einfach Weisheit und Liebe – Venusi-
sche Spiritualität“ enthalten.

Alle Bücher und CDs/mp3s sind im Venus-Spirit 
Online-Shop erhältlich. Du findest dort auch Lese- 
und Hörproben. 

Wir empfehlen, unseren Venus Spirit YouTube Kanal zu abonnieren:
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Kontakt

Dr. Raymond Keller „Cosmic Ray“

Email: rkeller1@mix.wvu.edu 
https://venus-spirit.com/raymond-keller

Robert Potter

Autor der Einführung dieses Buches, Kontaktperson der Venusier, Or-
ganisator der  Mount Shasta Sommerkonferenzen
Email: thepromiserevealed@gmail.com
https://thepromiserevealed.net 

Anja Schäfer

Verlegerin, Vermittlerin der Venusier, Venus Love Initiate
Email: contact@venus-spirit.com 
https://venus-spirit.com
https://discuspublishing.com 
https://youtube.com@venus-spirit 
Telegram t.me/venus_spirit

Mögen universelle Liebe und Segnungen sein.

Anja ♥



Morgenstern-Version der Hierarchie des Lichts

Dieses Thomasevangelium, einschließlich des Evangeliums 
der Maria Magdalena, wurde im Dezember 1945 in der ägyp-
tischen Wüste bei Nag Hammadi gefunden. Zusammen mit 
einigen anderen Büchern werden diese Schriften als „Nag 
Hammadi Bibliothek“ bezeichnet. Diese Texte waren durch 
das Alter stark fragmentiert und befanden sich in einem 
Zustand fortgeschrittenen Verfalls. Die ursprünglichen Perga-
mente befinden sich heute im Koptischen Museum in Kairo. 
Einigen Quellen zufolge wurden sie zwischen 100 und 245 n. 
Chr. geschrieben und datiert. 

Bis heute konnten diese heiligen Texte von Wissenschaft-
lern nur teilweise interpretiert werden, da nie eine vollstän-
dige Aufzeichnung dieser Texte gefunden wurde. Dass diese 
Texte überhaupt real sind, wird von vielen angezweifelt. Es ist 
möglich, aber zweifelhaft, dass diese Texte irgendwo auf der 
Welt vollständig vorhanden sind, nicht einmal in der Biblio-
thek unter dem Vatikan. Selbst wenn es diese Texte dort gäbe, 
könnten sie nicht so vollständig oder so genau sein wie diese 
Version, denn diese Morgenstern-Version ist ein übernatürli-
ches Geschenk durch die Hierarchie des Lichts.

„Ich habe Offenbarungen erlebt, während ich im 
Buch mit den Texten gearbeitet habe. Mein Herz 
ist durchgängig offen, ich fühle eine energetische 
Anhebung, an manchen Stellen legte ich intuitiv 
meine Hände aneinander vor mein Herz wie zum 
Gebet (was ich wirklich erst seit Kurzem mache, 
wenn ich etwas „Heiliges“ fühle), fühlte große 
Hingabe, Dankbarkeit, Liebe, Demut und auch 
absolutes Vertrauen und das tiefe Wissen, dass 
all das, was Dr. Raymond Keller hier in Form von 
Geschichten und Erzählun-
gen niedergeschrieben hat, 
wahr ist.“

– Anja Schäfer, Übersetzerin und 
Herausgeberin

– Dr. Raymond Keller
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